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Profitieren Sie von
unserem Know-how

� 40 Jahre sind unsere
Stärke – Sicherheit und
Qualität unser Erfolg

� International präsent

� StändigeWeiterentwick-
lung unserer Geräte

� Unsere Spielgeräte sind
umweltbewusst und aus
bestem kindersicheren
Material hergestellt

aktiv & fit
mit Spiel und Spaß!

aukam Spielgeräte GmbH
Frankfurterstraße 187
D-34121 Kassel

Tel.: +49 (0)561 - 200 970
Fax: +49 (0)561 - 284 858
E-Mail: info@aukam.de
www.aukam.de

Fordern Sie
unseren neuen
Katalog an!

Spiellandschaft Elbe
Holz inkl. pfostenschuhe

Sicherheit:
Alle Geräte diese

s Herstellungs-

programms sind
vom TÜV Nord

geprüft und mit
„GS“ – geprüfte

Sicherheit – ausgezeichnet.

Herstellung, Planung, Bau und Vertrieb von
Kinderspielplatzgeräten, Stadtmobiliar,
Freizeiteinrichtung & Miniaturgolfanlagen
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EDITORIAL

ReFreSure
feiert Auferstehung
Das wurde auch Zeit! Nach der Absage im Jahr 2007 fei-
ert die ReFreSure 2011 ihre Auferstehung. Es war seiner-
zeit unnötig, die erfolgreich angelaufene Messe in Kalkar
ersatzlos zu streichen.
Darüber waren sich Aussteller und Besucher immer im
Klaren. Aber es war wie so oft im Leben: Der Erfolg kam
nicht schnell genug und die Kassen klingelten nicht laut
genug. Also weg damit. Andere Messen versuchten sich
auf dem Feld der Campingwirtschaft und scheiterten kläg-
lich. Nun wird sich neu aufgestellt und der Messekuchen
der Campingwirtschaft neu verteilt.
Kalkar war schon damals eine gute Adresse und wird es
aller Voraussicht nach auch wieder sein. Überschaubar-
keit sowie der persönliche Kontakt zwischen Ausstellern
und Besuchern machen diese Messe zu etwas Besonde-
rem – ein Branchentreff der Campingwirtschaft, der fast
familiär zu nennen ist. Gehen wir einfach mal davon aus,
dass die Verantwortlichen künftig mehr Stehvermögen an
den Tag legen. Aussteller und Fachbesucher der Camping-
branche werden es entsprechend honorieren.

Ihr CWH-Team
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Wegweisende Ideen, neue und innovative Pro-
dukte für die Campingwirtschaft und Gele-
genheit zum brancheninternen Austausch:
Fachleute der Campingbranche treffen sich
am 8. November 2010 auf dem Bayerischen
Campingtag international im fränkischen Bad
Windsheim.

❯❯ Seite 8
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Wiederbelebung für eine kleine, aber sehr fei-
ne Fachmesse: Am 8. und 9. Februar öffnen
sich wieder die Tore im Freizeitpark Kalkar an
der deutsch-niederländischen Grenze – zur
ReFreSure 2011 mit bewährtem Konzept und
den neuesten Trends.

❯❯ Seite 9
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Es gibt Spielplätze für Kleinkinder, normale
Spielplätze und solche für Senioren – für Ju-
gendliche aber wird nichts dergleichen ange-
boten. Eine spannende Sonderschau auf der
PLAYGROUND in Nürnberg stellt interessante
Lösungen vor.

❯❯ Seite 16
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Campingplätze in Mecklenburg-Vorpommern gewappnet für den Endspurt
Halbzeit beim Zielgruppenmarketing

Ausbildungserfolge im Camping- und Ferienpark Wulfener Hals auf Fehmarn
Traumnote Eins für die Hotelkauffrau

Länderübergreifendes Projekt zur Campingwirtschaft auf dem Westlichen Balkan
Im Zeichen von Qualität und Umweltschutz

Immer mehr Campingplätze setzen auf Transponder-Abrechnungssysteme
Alles aus einer Hand

Das Interview: Campingplatz-Software von easycamp für jeden Anspruch
Kompliziertes geht auch ganz einfach

Entsiegelung von Oberflächen im städtischen und ländlichen Raum
Intelligente Lösungen für modernen Wegebau

Stromtankstellen für Elektrofahrzeuge in variablen Design-Linien
Ladestromsäulen für jeden Bedarf
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Kanufahren? Angeln? Sur-
fen? Wellness? Was will der
Campinggast? Eines ist
Fakt: Er möchte möglichst
unkompliziert einen für sei-
ne Bedürfnisse optimalen
Campingplatz finden! Dieser
Zielsetzung widmet sich das
Projekt „Optimale Zielgrup-
penausrichtung“ der Cam-
pingunternehmen in Mecklen-
burg-Vorpommern (VCWMV
e.V.) seit nunmehr anderthalb
Jahren.
Bis zum Herbst 2010 wird
die erste Stufe eines Schnell-
erkennungssystems fertig
gestellt sein. An der grafi-
schen Umsetzung wird der-
zeit intensiv gearbeitet.
Denn schon auf der dies-
jährigen Fachtagung des
VCWMV Anfang Dezember
werden die 26 teilnehmen-
den Campingunternehmen
zertifiziert. „Wir sind sehr zu-

frieden mit den bisher erziel-
ten Ergebnissen und liegen
gut in der Zeit“, so Dietrich
Eder, Geschäftsführer der
Camping-Akademie GmbH.

Mystery-Check auf
dem Campingplatz

Die Projektteilnehmer wer-
den derzeit auf der Grundla-
ge eines festgelegten Kriteri-
enkataloges inkognito gete-
stet. Die Durchführung die-
ser so genannten Mystery-
Checks findet Unterstützung
durch Herrn Kollhof, Inhaber

des Wohnmobil & Caravan
Centers Neustrelitz: „Ich
freue mich, als Sponsor für
ein derartig innovatives Pro-
jekt in Mecklenburg-Vorpom-
mern aktiv zu sein.“
Wolfgang Neumann, Vorsit-
zender des VCWMV, sieht in
dem Gesamtprojekt neben
dem Vorteil für den Gast
auch einen wesentlichen
Nutzen für die Campingun-
ternehmen: „Durch die Spe-
zialisierung auf bestimmte
Gästegruppen können ge-
zielt Investitionen getätigt
werden.“ Der bevorstehen-

den zweiten Projektphase
sieht Dietrich Eder mit ho-
hen Erwartungen entgegen:
„Das Schnellerkennungssy-
stem wird bundesweit Vorrei-
ter sein und bietet einen
wichtigen Innovationsvor-
sprung für die teilnehmen-
den Campingunternehmen
des Landes Mecklenburg-
Vorpommern. Wir sind stolz
darauf, dass ein beachtli-
cher Anteil der Campingun-
ternehmer unseres Landes
diese Chance für sich nutzt!“

Information:
Camping-Akademie GmbH
Dietrich Eder
Heinrich-Mann-Straße 11
18435 Stralsund
Tel. (03831) 367810
Mobil (0171) 4348334
www.camping-akademie.eu

Halbzeit beim Zielgruppenmarketing
Campingplätze in Mecklenburg-Vorpommern gewappnet für den Endspurt
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Die neue Bühne „Mobiles
Reisen“ in Halle 7 bietet den
touristischen Ausstellern
des CARAVAN SALON DÜS-

SELDORF vom 28. August
bis 5. September 2010 erst-
mals die Möglichkeit, ihre
Angebote in individuellen

Vorträgen zu präsentieren.
Täglich ab 12 Uhr (am Sonn-
tag, 5. September, schon ab
11 Uhr) können die Messe-
besucher sich stündlich über
ein anderes Thema rund um
das mobile Reisen, eine
Destination oder einen Cam-
pingplatz informieren.
Es geht unter anderem um
Wellness und Fitness auf
dem Campingplatz, den
Stellplatz der Zukunft, Stell-
plätze für Angler, Badegäste
und andere Wasserratten so-
wie die Kombination von
Campingplatz und Stellplatz.
TopPlatz stellt täglich andere
Naturparadiese und kulina-
risch interessante Camping-

plätze vor. Die Quality-
Camps stellen sich vor,
außerdem sind Destinatio-
nen wie Ostfriesland und Le-
goland Deutschland vertre-
ten. Den Abschluss des Pro-
gramms bildet ein tägliches
Gewinnspiel. Das vollständi-
ge Programm gibt es auf
www.caravan-salon.de.

Information:
Messe Düsseldorf GmbH
Messeplatz
Stockumer Kirchstraße 61
40474 Düsseldorf
Tel. (0211) 4560-01
Fax (0211) 4560-668
info@messe-duesseldorf.de
www.caravan-salon.de

Vortragsbühne „Mobiles Reisen“ in Halle 7
Neues touristisches Präsentationsforum beim CARAVAN SALON 2010 in Düsseldorf

Wellness und Fitness auf dem Campingplatz, den Stellplatz der Zu-
kunft, Stellplätze für Angler, Badegäste und andere Wasserratten so-
wie die Kombination von Campingplatz und Stellplatz – über all die-
se Themen können Aussteller die Messebesucher in Halle 7 täglich
ab 12 Uhr informieren.
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Die Riechey Freizeitanlagen
GmbH & Co. KG, Betrieber
des Camping- und Ferien-
parks Wulfener Hals auf
Fehmarn, bildet bereits seit
Jahren in verschiedenen Be-
rufen aus. In diesem Jahr
legten gleich vier Auszubil-
dende erfolgreich ihre Prü-
fung ab.
Sie absolvierten die Prüfung
zum Kaufmann /-frau für
Freizeit und Tourismus bezie-
hungsweise zur Hotelkauf-
frau und bestanden minde-
stens mit der Note zwei. Ho-
telkauffrau Beate Reier er-
reichte sogar sogar die
Traumnote eins. Drei der vier

ehemals Auszubildenden
sind am Wulfener Hals über-
nommen worden und sind an
der Rezeption sowie in der
Buchhaltung eingesetzt.
Ausbildungsleiterin Claudia
Breuer zeigte sich hochzu-
frieden mit dem Ergebnis in
diesem Jahr. 2010 haben
gleich fünf neue Auszubil-
dende ihren Berufsweg am
Wulfener Hals begonnen. Wir
gratulieren auch an dieser
Stelle unseren Mitarbeitern
zur bestandenen Prüfung.

Information:
Riechey Freizeitanlagen
GmbH & Co KG
Camping- und Ferienpark
Wulfener Hals
Wulfener-Hals-Weg 1
Wulfen
23769 Fehmarn
Tel. (04371) 86280
Fax (04371) 3732
camping@wulfenerhals.de
www.wulfenerhals.de

Traumnote Eins für die Hotelkauffrau
Ausbildungserfolge im Camping- und Ferienpark Wulfener Hals auf Fehmarn

Von links nach rechts: Claudia Breuer (Ausbildungsleiterin), Tim
Jungke (Kaufmann für Freizeit und Tourismus), Michele Weisgerber
(Kauffrau für Freizeit und Tourismus), Beate Reier (Hotelkauffrau) so-
wie Antonia Luplow (Hotelkauffrau), hier nicht im Bild, schlossen ih-
re Ausbildung im Ferienpark Wulfener Hals auf Fehmarn mit her-
vorragenden Noten ab.
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GaLaBau
Halle 5
Stand
421
HanseGrand®
Wegedecken und Blähton

Zentrale Selsingen · Haaßeler Kamp 3 · 27446 Selsingen
Telefon (04284) 927415 · www.hansegrand.de

Campingplatz zu kaufen
gesucht!

Vorzugsweise in Süddeutschland.
Vetraulichkeit zugesagt. Erstkon-

takt unter
Tel. (0160) 8631559
Herr Michael Mattner
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Am 8. November 2010 ist es
wieder soweit: Fachleute der
Campingbranche treffen sich
zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch auf dem
Bayerischen Campingtag in-
ternational im fränkischen
Bad Windsheim. Bedeuten-
de Dienstleistungsunterneh-
men der Campingbranche
präsentieren wegweisende
Ideen, neue und innovative
Produkte für die Camping-
wirtschaft – in diesem Jahr
vor einem noch größeren Pu-
blikum. Denn der Landesver-
band der Campingplatzunter-
nehmer in Baden Württem-
berg e.V. (LCBW) beteiligt
sich an der diesjährigen Aus-
tragung dieser hochkaräti-
gen Veranstaltung, und der
ECOCAMPING e.V. nutzt am
gleichen Ort den Vorabend
für ein Netzwerk-Treffen. Die
anwesenden Besucher kön-
nen sich ebenso eines span-
nenden Vortragsprogramms

mit Kapazitäten der Branche
sicher sein.

Vertreter aus
zahlreichen Fachgebieten

Die Anmeldungen der Aus-
steller und die Vorbereitun-
gen laufen bereits auf Hoch-
touren und versprechen
nochmals neue Dimensio-
nen. Vertreten sein werden
Anbieter aus den Bereichen
Abwassertechnik, Ausstat-
tung, Beratung, Dienstlei-
stung, EDV, Elektro, Fahrzeu-
ge, Energie, Gebäude, Grün-
dachsysteme, Reinigung, Ar-
maturen, Sanitärtechnik –
und Einrichtungen, Spiel-
geräte, Ver- und Entsorgung,
Vermessung, Zubehör, Zu-
gangskontrolle und weiteren
Fachgebieten.
Erwartet werden zirka 200
Betreiber von Campingplät-
zen und Reisemobilhäfen so-
wie Gemeindevertreter aus

Deutschland, Österreich,
Schweiz, Italien, Slowenien,
Kroatien und Bosnien.
Die Kombination der kompe-
tenten Fachvorträge und der
hochkarätigen Ausstellung
machen diesen Tag so erfol-
greich. Der zunehmende Zu-
spruch der letzten Jahre sei-
tens der Aussteller und Gäs-
te zeugt von der Bedeutung
dieses Branchentreffs.

Gute Erreichbarkeit
und günstige Lage

Aufgrund der positiven Erfah-
rungen im Jahr 2008 wird
der Bayerische Campingtag
international wieder in Bad
Windsheim in den Räumlich-
keiten des Kur- und Kongress-
zentrums durchgeführt und
soll dort in den nächsten
Jahren seine feste Bleibe
bekommen. Die gute Erreich-
barkeit und günstige Lage
innerhalb Deutschlands
sprechen zudem für diesen
Standort.

Die Organisation übernimmt
wie auch in den vergangenen
Jahren die Projektagentur
Kegel, bei der alle weiteren
Informationen eingeholt wer-
den können. Einen Rückblick
über den letztjährigen Bayeri-
schen Campingtag interna-
tional sowie in Kürze auch ei-
nen Ausblick auf das aktuel-
le Geschehen in Bad Winds-
heim gibt es im Internet.

Information:
Projektagentur Kegel
Fabrikstr. 17
96175 Pettstadt
Tel. (09502) 924510
info@projektagentur-kegel.de
www.camping-in-bayern.info

Georg Spätling, Vorsitzender
des Landesverbands der
Campingplatzunternehmer
in Bayern e.V. (LCB)
Im Tal 13
91278 Pottenstein
Tel. (09242) 1788
Fax (09242) 1040
info@camping-in-bayern.info

Bayerischer Campingtag legt nach
Branchentreffen in Bad Windsheim in neuen Dimensionen auf internationaler Ebene

Am 8. November 2010 treffen sich wieder Fachleute der Camping-
branche auf dem Bayerischen Campingtag international zum Erfah-
rungs- und Informationsaustausch im fränkischen Bad Windsheim.

Fo
to

s:
LC

B

Auf dem Bayerischen Campingtag werden auch innovative Entwick-
lungen wie beispielsweise umweltfreundliche Elektro-Fahrzeuge prä-
sentiert.
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Am 8. und 9. Februar 2011
werden sich am Niederrhein
die Türen des Messezen-
trums Kalkar für die deutsch-
niederländische Fachmesse
für Freizeit- und Campingan-
lagen „ReFreSure 2011“ öff-
nen. Es geht um Bewährtes,
Dienstleistungen und neue
Trends in den Bereichen Frei-

zeit, Camping, Spiel und
Sport.
Kompetente Fachleute hal-
ten sich auf der „ReFreSure“
für Antworten auf Fragen bei-
spielsweise zum Anlegen
und Instandhalten eines

Campingplatzes, zum Errich-
ten und Betreiben eines
Schwimmbades, Sportplat-
zes oder einer Indoor-Halle
bereit. Kommunen erhalten
einen Überblick, welche Mög-
lichkeiten es gibt, die Wohn-
umgebung in punkto Sport,
Freizeit und Naherholung at-
traktiver zu gestalten.

Guter Überblick bei
stressfreiem Messebesuch

Die bis zu 80 Aussteller der
Kalkarer Messe gestalten
ein übersichtliches Angebot,
das einem stressfreien Mes-

sebesuch sehr entgegen-
kommt. Das garantieren
auch die großen, gebühren-
freien Parkflächen des Hotel-,
Kongress-, Messe- und Frei-
zeitparks Wunderland Kal-
kar.
In diesem außergewöhnli-
chen Ambiente – diese
großflächige Anlage direkt
am Rhein lässt immer noch
das Kraftwerk erkennen, wel-
ches nie in Betrieb genom-
men wurde – bietet den Aus-
stellern einen einzigartigen
All-Inclusive-Service. Dieser
beinhaltet eine voll ausge-
stattete Standfläche und da-
zu Übernachtungen für Mitar-

beiter oder Gäste in den auf
dem Gelände befindlichen
Hotels, den Einladungsservi-
ce für Kunden sowie alle
Speisen und Getränke. Für
eigene Kunden ist der Be-
such der Messe kostenfrei.

Information:
Kernwasser Wunderland
Freitzeitpark GmbH
Jakob Lewandowski
Griether Straße 110-120
47546 Kalkar
Tel. (02824) 910149
Mobil (0173) 9688131
Fax (02824) 910299
info@wunderland-kalkar.de
www.messekalkar.de

Neueste Trends und frische Ideen
Messe Kalkar präsentiert die „ReFreSure 2011“ am 8. und 9. Februar

Mit attraktiven Trends, neuen Ideen und bewährtem Konzept lädt die
ReFreSure im Februar 2011 zur Fachmesse für Freizeit- und Cam-
pinganlagen in außergewöhnlichem Ambiente ein.

Fachleute für Freizeit und Vergnügen: Auf der ReFreSure 2011 an
der deutsch-niederländischen Grenze besteht Gelegenheit zu Infor-
mation und Austausch auf internationaler Ebene.
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Ein neues Projekt soll Cam-
pingtourismus auf dem
Westlichen Balkan für regio-
nale und europäische Gäste
noch attraktiver machen.
Der Startschuss für die län-
derübergreifende Initiative

fiel in einem zweitägigen
Workshop in Kolasin, Monte-
negro. Trainings, Beratungen
und Erfahrungsaustausch
wurden geplant und stellen
die Grundlage der zweijähri-
gen Arbeitsphase dar. Einer
der Projekt-Partner ist der
ECOCAMPING e. V.
Grüne Hügel, tiefblaue Flüs-
se in urigen Flusstälern bie-
ten einzigartige Ausflugs-
und Erlebnismöglichkeiten.
Daneben historische Städte,
viele erfrischende Badeseen
und atemberaubende Natur-
erlebnisse, die keinen Ur-
laubswunsch offen lassen.
Gepaart mit einzigartigen
Gaumengenüssen und herz-
lichen Gastgebern bieten
Bosnien-Herzegowina, Serbi-
en, Montenegro, Mazedoni-
en und Albanien eine ideale
Grundlage für die schönsten
Wochen des Jahres. Auf
Gäste der westlichen Bal-
kanregion warten wunderba-
re Urlaubserlebnisse. Insi-
der unter den Campinggä-
sten haben die Region be-
reits für sich entdeckt, denn
noch steht die Campingbran-
che in den Ländern noch in
den Anfängen.

Transfer von Wissen
und Erfahrungen

Eine regionale Initiative zur
Entwicklung der Campingan-
gebote des westlichen Bal-
kan wird durch die Deutsche
Gesellschaft für Technische
Zusammenarbeit (GTZ)
GmbH im Auftrag des Bun-
desministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit

und Entwicklung (BMZ) der
Bundesrepublik Deutschland
unterstützt.
„Über das Engagement und
die Initiative der regionalen
Campingvertreter und den
guten Austausch aller Betei-
ligten sind wir glücklich. Der
Transfer von Wissen und Er-
fahrungen ist ein entschei-
dender Schritt für die Posi-
tionierung der neuen Cam-
pingdestination Westlicher
Balkan“, so Peter Bonin von
der GTZ.
Die Seminarteilnehmer iden-
tifizierten gemeinsam die
notwendigen Schritte zu ei-
ner attraktiven und nachhal-
tigen Campinglandschaft.
Ziel des Projekts ist unter
anderem die Ausbildung von
regionalen Trainern, die den
Campingunternehmen mit
Rat und Tat zur Seite stehen.
Die Trainer werden im Pro-
jekt zu Experten für die Ent-
wicklung lokaler Campingan-

gebote ausgebildet. So ent-
steht ein Wissensnetzwerk,
das die Campingunterneh-
mer vor Ort unterstützt. Zu-
sätzlich werden durch Work-
shops und individuelle Bera-
tungen einzelner Camping-
plätze Maßnahmen geplant,
um Service, Infrastruktur
und Umweltleistung auf den
Plätzen zu verbessern oder
neu zu entwickeln. Uros Zlo-
kovic vom montenegrini-
schen Tourimusverband
CTU: „Wir profitieren von den
informativen Gesprächen
und dem Erfahrungsaus-
tausch mit Kollegen von Ver-
bänden, ministerialen Vertre-
tern und Campingunterneh-
mern“. Dadurch können die
Campingunternehmer nicht
nur Investitionen sinnvoll
planen und umsetzen, son-
dern auch die Bedürfnisse
der Campinggäste identifizie-
ren, um diese bestens zu er-
füllen.

Einbindung der Camping-
plätze in wichtige Medien

Eine effektive Marketingstra-
tegie dient im Projekt der An-
sprache neuer Gäste für die
Urlaubsregion Westlicher
Balkan. Geplant sind in die-
sem Zusammenhang die Ein-
bindung der Campingplätze
in wichtige Campingführer
(beispielsweise den ADAC
Campingführer Südeuropa)
und Internetportale, Teilnah-
me an Fach-Messen und ei-
ne intensive Darstellung in
Reisemagazinen. Zur Unter-
stützung der Partner hat die
GTZ die deutsche Campingi-
nitiative ECOCAMPING be-
auftragt. „Camping spielt in
der Tourismusentwicklung
des Westlichen Balkans eine
wichtige Rolle und wir freuen
uns, die Erfahrungen aus an-
deren europäischen Ländern
an die ambitionierten Unter-
nehmer weiterzugeben“,

Im Zeichen von Qualität und Umweltschutz
Länderübergreifendes Projekt zur Campingwirtschaft auf dem Westlichen Balkan

Jetzt geht’s los: Der Startschuss für ein länderübergreifendes Projekt, mit dem der Campingtourismus
auf dem Westlichen Balkan für regionale und europäische Gäste noch attraktiver werden soll, fiel bei
einem zweitägigen Workshop in Kolasin, Montenegro.
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Länder Bosnien und Herze-
gowina, Serbien, Montene-
gro, Mazedonien und Albani-
en erleben.

Information:
ECOCAMPING e.V.
Blarerstr. 56
78462 Konstanz
Tel. (0 75 31) 2 82 57-0
Fax (0 75 31) 2 82 57-29
info@ecocamping.net
www.ecocamping.net

sagte deren Experte Wolf-
gang Pfrommer. Mit ECO-
CAMPING, einem Verein, der
seit zwölf Jahren die eu-
ropäische Campingwirt-
schaft berät und unterstützt,
sitzt ein erfahrener Partner
im Boot.
Campinggäste aus dem In-
und Ausland sollen zukünftig
eine vielfältigere Camping-
landschaft im Westlichen
Balkan antreffen und länger
in der Region bleiben, ihren
Sommerurlaub hier verbrin-
gen und die Vielfältigkeit der

Made
in
Germany

Energie-Abrechnungssysteme

Strom
Wasser
Gas

für Freizeitanlagen

Optionen
■ Anzeigen von Störungen
direkt in der Rezeption
auf dem PC-Bildschirm

■ Weiterleitung von
Meldungen auf
das Handy (SMS)

■ Kalender- und Zeit-
funktionen

■ Erweiterung zu
bestehenden Anlagen

■ Individuelle Anpassungen

Software
■ Individuelle Verwaltung
der Stellplätze

■ Freischalten von Strom,
Wasser, Gas (auch als
Zentralfunktion)

■ Exakte Anzeige der aktuellen
Verbrauchsdaten

■ Automatische Berechnung in
EUR zur Rechnungserstellung

■ Einfachste Bedienung ohne
Spezialkenntnisse

■ Datenübergabe zum Ver-
waltungsprogramm

■ Preiseinheiten (z.B. EUR pro
kWh) jederzeit änderbar
(passwortgeschützt)

Tel.06351/475-0 · Fax 06351/475-205
www.walther-werke.de
mail@walther-werke.de



Der Dachs. Die Kraft-Wärme-Kopplung.

info@senertec.de
www.senertec.de

Der Dachs rechnet sich
wie keine andere
Investition in Ihr Geschäft.
Das ist so sicher wie die
nächste Strompreis-
erhöhung.
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Kraft der Sonne

Marktübersicht
Solarleuchten und
Planungshilfe Solarthermie

Egal ob der Campinggast
warmes Wasser zum Du-
schen braucht oder einfach
den Weg zum Sanitärgebäu-
de auch im Dunkeln finden
will – die Energie der Sonne
kann dafür sinnvoll einge-
setzt werden.
Die neue ECOCAMPING
Marktübersicht „Solarleuch-
ten“ schafft einen Überblick,
mit welchen Lampen die We-
ge mit alternativer Stromver-
sorgung beleuchtet werden
können. Denn ein in den
Nachtstunden ausreichend
beleuchteter Campingplatz
bringt den Besuchern nicht
nur mehr Sicherheit, son-
dern auch Komfort. Solar-
leuchten können überall auf-
gestellt werden und bezie-
hen ihre Leuchtkraft zu 100
Prozent aus dem Sonnen-
licht, das tagsüber gespei-

chert wird.
Sind die Gäste auf gut be-
leuchteten Wegen beim Sa-
nitärgebäude angekommen,
erwartet sie warmes Wasser
zum Duschen und Spülen.
Auch dafür kann die Sonnen-
kraft genutzt werden.
Durch den Einsatz einer ther-
mischen Solaranlage kön-

werden (für ECOCAMPING
Teilnehmer kostenlos). Die
zur Feedbackkarte passende
Excel-basierte Auswertungs-
vorlage kann von allen ECO-
CAMPING Teilnehmern kos-
tenlos im internen Nutzerbe-
reich bei www.ecocamping.
net heruntergeladen werden.

Umweltverträglich und
gesundheitsschonend

Marktübersicht
Unkrautkontrolle

Unkraut im eigentlichen Sin-
ne gibt es nicht. Es kommt
darauf an, welche Kräuter
man als unerwünscht an-
sieht. Trotzdem stören diese
„Unkräuter“ uns manchmal,
wenn sie zwischen Steinplat-
ten oder an anderen uner-
wünschten Stellen einfach
wild zu wachsen und zu wu-
chern beginnen.
Vor allem chemische Mittel
sind üblich, um Unkraut zu
vernichten. Doch es gibt
auch umweltverträglichere
und gesundheitsschonende-
re Stoffe und Methoden, mit
denen der Wuchs von wild
wachsenden Pflanzen kon-
trolliert werden kann.
Alternativ zur „chemischen
Keule“ bieten sich, je nach
Größe der Fläche, mechani-
sche oder thermische Ver-
fahren an. Die verschiede-
nen Möglichkeiten werden in
der ECOCAMPING Marktü-
bersicht Unkrautkontrolle
aufgezeigt.
Bei Interesse wenden Sie
sich bitte an info@ecocam-
ping.net. ECOCAMPING Teil-
nehmern wird die Marktüber-
sicht per E-Mail zugesendet.
Zusätzlich besteht für Teil-
nehmer die Möglichkeit, die
Informationen im internen
Nutzerbereich herunterzula-
den.

Technische Grundlagen
und Fördermittel für BHKW

Kurzinformation
Kraft-Wärme-Kopplung

Wird in einer Anlage gleich-
zeitig Wärme und Strom – al-
so Kraft – erzeugt, so spricht
man von einer Kraft-Wärme-
Kopplung (KWK). Dabei wer-
den kompakte, dezentrale

nen große Mengen an Was-
ser erwärmt werden. In der
aktualisierten ECOCAMPING
„Kurzinfo Solarthermie“ fin-
den Sie technische Informa-
tionen zum Thema. Zusätz-
lich hilft die aktualisierte
ECOCAMPING „Planungshil-
fe Solarthermie“ bei der
Konzeption und Anschaffung
von Solaranlagen.
Bei Interesse an den Infor-
mationen wenden Sie sich
bitte an info@ecocamping.
net. ECOCAMPING Teilneh-
mern werden Marktüber-
sicht, Kurzinfo und Planungs-
hilfe per E-Mail zugesendet.
Zusätzlich besteht für Teil-
nehmer die Möglichkeit, die
Informationen im internen
Nutzerbereich herunterzula-
den.

Zufriedenheit der Gäste

Gästefeedback-Karte
und Auswertungshilfe

Die neue Gästefeedback-
Karte ist da! In nur zwei Mi-
nuten ist die Karte vom Gast
ausgefüllt – auch im Urlaub
machbar. Zudem sind die
Antworten leicht auszuwer-
ten mit der Excel-basierten
Auswertungsvorlage mit An-
leitung.
Für den Campingplatzbetrei-
ber ist dies ein Gewinn, denn
die Zufriedenheit der Gäste
ist ein wichtiges Ziel. Die
Karte kann unter http://
www.ecocamping.net/2464
5/Campingunternehmer/
Bestellungen/Arbeitsmate-
rialien/index.aspx bestellt

+++++ ECOCAMPING NEWS +++++ ECOCAMPING NEWS +++++
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Anlagen als Blockheizkraft-
werke (BHKW) bezeichnet.
Sie versorgen über ein
Nahwärmenetz große Gebäu-
dekomplexe oder einen Zu-
sammenschluss mehrerer
Wärmeabnehmer. Es muss
jedoch genau geprüft wer-
den, wann der Einsatz eines
BHKW für ein Objekt geeig-
net ist.
Dabei hilft Ihnen die neue
ECOCAMPING Kurzinformati-
on Kraft-Wärme-Kopplung in
Blockheizkraftwerken. Sie
stellt die technischen Grund-
lagen, die Einsatzbedingun-
gen, die Wirtschaftlichkeit
sowie die Gesetzeslage und
Förderung von BHKW dar.
Bei Interesse wenden Sie
sich bitte an info@ecocam-
ping.net. ECOCAMPING Teil-
nehmern wird die Kurzinfor-

mation per E-Mail zugesen-
det. Zusätzlich besteht für
Teilnehmer die Möglichkeit,
sie im internen Nutzerbe-
reich herunterzuladen.

Einmal um die Welt

Marco Walter zurück
bei ECOCAMPING

Nach fast einem Jahr Welt-
reise ist Geschäftsführer
Marco Walter zurück bei
ECOCAMPING – das Füh-
rungsduo ist zusammen mit
Wolfgang Pfrommer wieder
vollständig.
Die Reise führte Marco Wal-
ter und seine Partnerin Mar-
git Weißer durch 15 Länder
auf fünf Kontinenten. Das
Kennenlernen touristischer
Konzepte und ökologischer

Carl-Zeiss-Straße 18
97424 Schweinfurt
Fon 09721 651-0

Fax 09721 651-272

Alles spricht dafür.
Bis zu 19.244 € KWK-Förderung und 8.778 € Steuer-
rückerstattung über 10 Jahre kann Ihnen Ihr Dachs
bescheren. Ihren Strom erzeugen Sie selbst. Mit dem
Überschuss machen Sie Gewinn. Die Wärme gibt´s
gratis dazu. Und die Umwelt freut sich.

i Fordern Sie die Dachs Info-Broschüre an.

Der Dachs.

Die Kraft-Wärme

Kopplung.

Dann sind wir für Sie der richtige Partner

Hierbei helfen wir u.a.:

◆ Aufnahme der Ist-Situation/Prerating

◆ Ausarbeitung von zukunftsfähigen
Konzeptionen für die Weiterent-
wicklung des Unternehmens

◆ Hilfe bei Finanzierungsproblemen,
Verbesserung des Ratings

Beratung für die Camping- und
Freizeitbranche

Wir beraten seit 18 Jahren vorwiegend mittelständische Unternehmen, darunter eine
Vielzahl von Campingplatzunternehmen. Dr. Riechey ist Mitglied des Vorstands des
VCFMV-Verband der Camping- und Freizeitbetriebe MV und ist nicht zuletzt durch
eigenes Engagement bei der Haveltourist-Gruppe mit der Branche bestens vertraut.

◆ Sie wollen Ihr Unternehmen besser
bei Banken positionieren und Ihre
Finanzierung optimieren?

◆ Sie planen weitere Angebote, um
Ihren Platz für Touristen attraktiv
zu gestalten?

◆ Sie planen Investitionen und haben
Schwierigkeiten mit der Finanzierung?

◆ Sie wollen Ihren Dauerplatzanteil
reduzieren und Ihren Platz neu
ausrichten?

◆ Sie wollen Ihr Unternehmen erfolgs-
orientiert an die Erfordernisse des
Marktes anpassen?

◆ Sie wollen Ihr Unternehmen ver-
kaufen oder übergeben?

◆ Unternehmensbewertung, Ausar-
beitung einer Übergabe-/Über-
nahmekonzeption

◆ Käufer-/Pächtersuche

Unternehmensberatung
Dr. Riechey

Holstenstr. 15 · 25335 Elmshorn
Tel. 0 41 21 - 2 52 52 · Fax 0 41 21 - 2 58 67
E-Mail: info@dr-riechey.de

Projekte war ein wichtiger In-
halt der Reise. Um viele Er-
fahrungen reicher und mit
spannenden Ideen im Ge-
päck ist er nun wieder bei
ECOCAMPING (siehe CAM-
PINGWIRTSCHAFT HEUTE,
Ausgabe 6/2009 bis 4/
2010).

Klimaneutraler Postversand

ECOCAMPING goes green

Vielleicht haben Sie in letz-
ter Zeit auf Ihrer Post einen
Aufkleber bemerkt? Seit eini-
ger Zeit verwendet ECOCAM-
PING die klimaneutrale Ver-
sandart „Go Green“ der
Deutschen Post für Briefe
und Pakete. Durch einen ge-
ringen Aufpreis werden CO2-
Emissionen neutralisiert, die

beim Transport entstehen.
Der Ausgleich findet über in-
ternationale Klimaschutzpro-
jekte statt.
Denn ECOCAMPING erwartet
nicht nur von seinen Teilneh-
mern stetige Verbesserun-
gen in den Bereichen Um-
welt, Qualität und Sicherheit,
sondern auch von sich
selbst.
Mehr Infos zu Go Green der
Deutschen Post finden Sie
unter www.deutschepost.de.

Information:
ECOCAMPING e.V.
Blarerstr. 56
78462 Konstanz
Tel. (0 75 31) 2 82 57-0
Fax (0 75 31) 2 82 57-29
info@ecocamping.net
www.ecocamping.net

Wohncontainer
Bürocontainer
Sanitärcontainer

Ruhrtalstraße 28 · 45239 Essen · Tel. 0201/84914-0 · E-Mail: pilz-essen@t-online.de · www.pilzcontainer.de

Materialcontainer
Seecontainer
Lagercontainer
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Die Cohrs Objekt GmbH hat
in diesem Frühjahr wieder an
einem hochinteressanten
Projekt mitgewirkt, das die
umfangreichen Möglichkeiten
in der Anwendung des Mine-
ralwerkstoffs VARICOR®in
Kombination mit anderen
Materialien eindrucksvoll do-
kumentiert: Die Camping-
und Ferienparkanlage Wulfe-
ner Hals auf der Sonnenin-
sel Fehmarn hat ihr Sanitär-
gebäude zeitgemäß reno-
viert und in eine bunte Kin-
der-Erlebniswelt verwandelt.
Kindgerechte Waschplätze in
Form von Schiffen und Se-
gel-Duschtrennwände erin-
nern jetzt an einen lebens-
frohen Segelhafen, der per-
fekt auf die Bedürfnisse der
kleinen Camper abgestimmt
ist.
Positiver Nebeneffekt: Diese
farbenfrohe, hochfunktionel-
le Attraktion zieht sogar klei-
ne Waschmuffel magisch an
– und schenkt den Eltern ei-
ne Extra-Portion Urlaubsent-
spannung. Neben seiner un-
eingeschränkten Familien-
freundlichkeit wurde die

Camping- und Ferienparkan-
lage jetzt vor allem auch we-
gen ihrer modernen Sanitär-
anlagen mit höchstem Hygie-
nestandard vom ADAC mit
der Bestnote 9 von neun
möglichen Punkten bewer-
tet.
Das innovative Unternehmen
COHRS Objekt GmbH mit

Sitz in der Nähe von Soltau
war bei diesem außerge-
wöhnlichen Projekt Ideenge-
ber, Partnerkoordinator und
Ausführender zugleich. In
permanenter Abstimmung
mit dem Kunden wurde die
Kinder-Erlebniswelt aus ei-
ner Hand zügig realisiert. 15
Jahre Erfahrung im Bereich
Mineralwerkstoffe in Kombi-
nation mit anderen Materiali-
en wie Glas, Stein, Keramik
und Edelstahl machten die-
se zukunftsweisende Son-
derlösung möglich.

Robustes Allround-Talent
für Anspruchsvolle

Bewusst hat die COHRS Ob-
jekt GmbH bei diesem Cam-
ping-Projekt auf den Mineral-
werkstoff VARICOR® zurück-
gegriffen. Das robuste All-
roundtalent für Anspruchs-
volle ist im Nassbereich un-
schlagbar und kann leicht in
jede denkbare originelle For-
men gebracht werden.
Aber nicht nur die edle Optik
und Flexibilität bestechen:

Der Werkstoff ist schwer ent-
flammbar und absolut un-
empfindlich gegen Chemika-
lien und Salzwasser. Auch
Sand, Seife, Sonnenmilch
oder Babyöl, sogar Lippen-
stift und Zigarettenglut kön-
nen dem Material nichts an-
haben. Zudem lässt sich
das Material fugenlos verar-
beiten.
Bakterien haben auf der po-
renfreien und dadurch sam-
tig-glatten Oberfläche eben-
so wenig Chancen wie
Schmutz: Alle Flächen sind
leicht mit Wasser und Stan-
dardhaushaltsreiniger zu rei-
nigen. Durch einfaches Ab-
schleifen lässt sich die Ober-
fläche nach der Saison bei
Bedarf auffrischen.

Themen-Welten
mit hohem Nutzen

Unendlich viele Varianten
sind möglich, die treffgenau
im Varicor®-Prüflabor ent-
wickelt werden. So hat beim
Camping-Projekt das Logo
oder die Bildmarke in der

Duschen und Zähneputzen unter vollen Segeln
Neuer Kinder-Sanitärbereich als bunte Hafen-Erlebniswelt im Ferienpark Wulfener Hals

Kindgerechte Waschplätze in Form von Schiffen und Segel-Dusch-
trennwänden im Campingpark Wulfener Hals erinnern an einen le-
bensfrohen Segelhafen, der perfekt auf die Bedürfnisse der kleinen
Camper abgestimmt ist.
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Nicht nur die edle Optik und Flexibilität bestechen: Der Werkstoff ist schwer entflammbar und absolut
unempfindlich gegen Chemikalien und Salzwasser. Auch Sand, Seife, Sonnenmilch oder Babyöl, sogar
Lippenstift und Zigarettenglut können dem Material nichts anhaben.

”Ich will mehr. 
Ich will Hako!”

Top-Lösungen
Betriebsreinigung.

www.hako.com

Hako-Werke GmbH
Abt. DI 170
D-23840 Bad Oldesloe

04531-806 497

Hamster 800 V/E
Komfortable Entleerung,
leiser Industrie-Benzinmotor
oder wartungsfreier Batteriebetrieb
mit On-Board-Ladegerät.



Originalfarbe Berücksichti-
gung in den Segel-Elemen-
ten gefunden.
„Unternehmen erkennen,
dass es sich lohnt, atmos-
phärische Themen-Welten
mit hohem Nutzen zu schaf-
fen, in denen der Kunde
oder der Gast sich gerne auf-
hält – und dann im besten
Fall eine Weiterempfehlung
ausspricht“, ist COHRS-Ge-
schäftsführerin Uta Peter-
sen-Ratz überzeugt. „Die
richtige Materialwahl ist da-
bei entscheidend für gutes,
langlebiges Design.“
Gerade in der Erlebnisga-
stronomie und im Messe-
und Ladenbau wird mehr
und mehr Mineralwerkstoff

verwendet: Zur Herstellung
von individuellen Duschkabi-
nen, Waschtischen, Spülen,
auch für Labortische oder
Theken in Self-Service-Res-
taurants eignet sich das Ma-
terial hervorragend. Aber
auch im Premium Wohn- und
Objektdesign setzen Archi-
tekten und Designer beson-
ders beim Innenausbau ver-
stärkt auf den Einsatz von
Mineralwerkstoffen.

Information:
Cohrs Objekt GmbH
Becklinger Straße 30
29683 Bad Fallingbostel
Tel. (05163) 29009-0
Fax (05163) 29009-19
www.cohrsobjekt.de

Seit 15 Jahren entwickelt und
realisiert die COHRS Objekt
GmbH in enger Koordination
mit ihren Partnern individuelle
Raumlösungen, Objektmöbel
und Accessoires aus verschie-
densten Mineralwerkstoffen in
Kombination mit Materialien
wie Holz, Glas, Edelstahl oder
Stein.

Die Cohrs Objekt GmbH ist da-
bei nicht nur effizienter Zuliefer-
erspezialist, sondern ergänzt
das Leistungsspektrum seiner
weiterverarbeitenden Kunden
und ermöglicht ihnen, Produkte
und Leistungen anzubieten, die
sie alleine nicht realisieren
könnten, und so auch Großauf-
träge erfolgreich zu meistern.

Das Unternehmen COHRS Objekt GmbH
Individuelle Raumlösungen

www.reise-camping.de

Jetzt Infos anfordern!
Sie möchten gernemehr über die REISE + CAMPING wissen? Gerne senden
wir Ihnen die Ausstellerinformationen zu. Senden Sie diesen Coupon per
Fax an 02 01.72 44-384 oder schreiben Sie uns an info@messe-essen.de.

Firma ____________________________________________________________________________________________________________________________

Ansprechpartner _______________________________________________________________________________________________________

Straße, Nr. _____________________________________________________________________________________________________________________

PLZ, Stadt ____________________________________________________________________________________________________________________

Tel. ____________________________________________________________ Fax _______________________________________________________________

✂

Besuche
n Sie uns

auf dem

Caravan Salon Düsseldorf,

Halle 7, S
tand B24
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25 . – 27.02.2011

23. – 27.02.2011

Reise &
Touristik

• Campi
ng & Caravan

ing • Fah
rrad & Angeln

SPOGG Sport-Güter GmbH
Schulstr. 27 · D-35614 Asslar-Berghausen
Tel. 06443/811262 · Fax 06443/811269
spogg@hally-gally-spielplatzgeraete.de
www.hally-gally-spielplatzgeraete.de

. . . bringt

ins Spiel!
Bewegung

Bewegung

Fordern Sie unseren

neuen Katalog 2010/11 an!
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Vom 15. bis 18. September
2010 findet die PLAYGRO-
UND im Rahmen der interna-
tionalen Fachmesse GaLa-
Bau statt. In der ausgebuch-
ten Halle 1 des Messezen-
trums Nürnberg geht es um

den Bau und die Pflege von
Spielplätzen. Rund 100 Her-
steller von Spielplatzgeräten
und Freizeitanlagen zeigen
dort ihre Neuheiten. Neu ist
die Sonderschau „Spiel-
punkte – modernes Spielen
in der City“, die Ideen für
Spielplätze für Kinder und
Jugendliche ab elf Jahren
zeigt.

Es gibt Kleinkinderspielplät-
ze, „normale“ Spielplätze,
Mehrgenerationenplätze und
Seniorenplätze: Jugendliche
finden sich nirgendwo richtig
wieder. Besagte Altersgrup-
pe möchte nicht wirklich auf

einem „Spielplatz“ spielen –
das ist uncool. Nicht „fett“,
wie es in der Jugendsprache
heißt.

Attraktive Spielräume
auch für Jugendliche

Insbesondere Städte sollten
abwechslungsreiche Spiel-
räume bieten und für alle Al-

tersgruppen lebenswert blei-
ben, so der Bundesverband
der Spielplatzgeräte- und
Freizeitanlagen-Hersteller
(BSFH), der zusammen mit
der Fachzeitschrift Play-
ground@Landscape die Son-
derschau „Spielpunkte – mo-
dernes Spielen in der City“
auf dem Messe-Fachteil
PLAYGROUND initiiert hat.
Die Sonderschau stellt neue
zukunftsweisende Aspekte
dieses Themas vor und wirft
folgende Fragen auf: Wie
sieht ein wirklich guter und
ansprechender Spielplatz für
Kinder und Jugendliche ab
etwa elf Jahren aus? Ist
„Chill Out Area“ für einen
solchen Platz ein adäquater
Name? Kann man mit alters-
gerechten „Freizeitplätzen“

Langeweile entgegenwirken
und so auch einen Beitrag
zum Beispiel gegen Vanda-
lismus leisten? Investitionen
der Kommunen würden sich
rechnen.
Move@Chill ist es, was Ju-
gendliche von einem „Spiel-
platz“ für ihre Altersgruppe
erwarten. Mehr Move@Chill
finden Interessierte auf dem
Fachteil PLAYGROUND im
Rahmen der GaLaBau 2010,
Halle 1, Messestand 1-415.

Information:
NürnbergMesse GmbH
Messezentrum
90471 Nürnberg
Tel. (0911) 8606-0
Fax (0911) 8606-8228
info@nuernbergmesse.de
www.nuernbergmesse.de

Spielplätze sind nicht „fett“
Attraktive Sonderschau auf der PLAYGROUND in Nürnberg

Die internationale Fachmesse
GaLaBau findet vom 15. bis 18.
September 2010 in Nürnberg
statt. Landschaftsgärtner, Land-
schaftsarchitekten und Ent-
scheider aus kommunalen Gar-
tenbauämtern informieren sich
vier Tage lang über neue Pro-
dukte und Trends auf der alle
zwei Jahre stattfindenden inter-
nationalen Fachmesse für urba-
nes Grün und Freiräume.

Mit dem Messe-Fachteil PLAY-
GROUND sowie den 2. Deut-
schen Golfplatztagen haben
wichtige GaLaBau-Arbeitsfelder
wie der Bau und die Pflege von
Spielplätzen und Golfplatzan-
lagen eine eigene Adresse be-
kommen.
Rund 1.000 Aussteller und
60.000 Fachbesucher aus
dem In- und Ausland werden
erwartet.

Fachmesse für Freiraumgestaltung
Alle zwei Jahre GaLaBau

Es gibt Spielplätze für Kleinkinder, „normale“ Spielplätze, altersü-
bergreifende und Seniorenspielplätze – hier tut sich mit Spezialan-
geboten für Jugendliche eine Marktlücke auf.
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In diesem Jahr hat das Un-
ternehmen Ceitec aus Blom-
berg zwei Campingplätze er-
folgreich mit modernsten
Transponder-Abrechnungssy-
stemen ausgestattet. Insge-
samt wurden 50 Kartenlese-
geräte installiert, die unter-
schiedlichste Aufgaben erle-
digen. Die Card-Lesegeräte

steuern Duschen, Türein-
gänge, Waschgeräte und
Schranken.
Im Focus der Betreiber stehen
heute die horrenden Energie-
kosten. Ein probates Mittel,
ohne Komforteinbußen an
Energiekosten zu sparen, ist
der Einsatz eines modernen
Transponder-Abrechnungssy-
stems. Somit haben es die
Campinggäste selbst in der
Hand, wie viel sie für das Du-
schen zahlen, und steuern
auf einfachste Weise einen
bewussten Umgang mit vor-
handenen Energie-Ressour-
cen. Von der Guthabenkarte
werden kleine Beträge per
Sekundentakt abgebucht, je-
doch nur solange die Trans-
ponder-Card im Lesegerät
steckt und somit Energie
verbraucht wird. Dem Gast
wird jederzeit im Display an-
gezeigt, wie viel Guthaben
ihm noch zur Verfügung ste-
hen. „Sparen kann somit
auch Ihrem Gast viel Spaß
machen“, so Carsten Eik-
meier, Inhaber der Firma Cei-
tec.

Modernisierung auf dem
Campingplatz Bolter Ufer

An der südlichen Müritz be-
wirtschaftet die Dienstlei-
stungsgesellschaft Rechlin
erfolgreich zwei idyllische
Natur-Campingplätze. Die
Geschäftsführerin Roswitha
Stahnke bringt mit ihrem
Team seit drei Jahren die
beiden Urlaubsplätze auf

Vordermann. Bereits 2009
hat sie durch den Einbau ei-
ner effektiven Zugangskon-
trolle und den Einsatz eines
Transponder-Abrechnungssy-
stems im Sanitärgebäude
auf dem Campingplatz Boek
den Umsatz um fast 50 Pro-
zent steigern können. 2009
war ein Supersommer, je-
doch schreibt sie 80 Prozent
des Erfolgs dem Card-Sy-
stem zu. Davor hatten nicht
wenige Gäste sich den Auf-
enthalt regelrecht erschli-
chen, indem sie die alte
Schrankenanlage überlistet
hatten.
Motiviert durch den großen
Erfolg und aufgrund der er-
folgreichen Zusammenarbeit
im Jahr zuvor, entschied Frau

Stahnke, im Februar 2010
die weitere Modernisierung
auf ihrem zweiten Camping-
platz „Bolter Ufer“, vertrau-
ensvoll an Ceitec zu übertra-
gen. Zum Pflichtenheft von
Ceitec gehörte die komplette
Sanierung der 16 Duschan-
lagen in zwei vorhandenen
Sanitärgebäuden, inklusive
sämtlicher Elektro- und Flie-
senarbeiten. Ebenso zum
Portfolio gehörte es, den
Missbrauch der Zugangs-
möglichkeit für Gäste zu mi-
nimieren, da auch hier die
Schrankenanlage aus den
1990 Jahren, den heutigen
Ansprüchen nicht mehr
genügte.
Nach gründlicher Terminpla-
nung startete Ceitec in der

Alles aus einer Hand
Immer mehr Campingplätze setzen auf Transponder-Abrechnungssysteme

Die neue Schrankenanlage schiebt jeglichem Missbrauch durch Gäs-
te, die sich häufig an der alten Anlage vorbeimogelten, erfolgreich ei-
nen Riegel vor.
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Mit der Transponder-Karte ha-
ben es die Campinggäste selbst
in der Hand, wie viel sie für das
Duschen zahlen, und steuern auf
einfachste Weise einen bewus-
sten Umgang mit vorhandenen
Energie-Ressourcen.
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letzten Märzwoche mit der
Entkernung des ersten Sa-
nitärgebäudes, während im
zweiten Haus der Camping-
betrieb aufrechterhalten wer-
den musste. Ausgeführt wur-
den diese Arbeiten unter der
Regie von Michael Holt-
mann, einem erfahrenen
Elektromeister und Fliesen-
leger. Der geplante Umbau
ging innerhalb kürzester Zeit
von statten. Bereits Anfang
Mai waren in beiden Gebäu-
den die Fliesenarbeiten fer-

tig gestellt und neue Trenn-
wandanlagen installiert. Der
Zutritt zu den Gebäuden er-
folgt nun durch das bewähr-
te Card-Lesesystem, dies gilt
auch für sämtliche neu ein-
gerichteten Duschen, die
ebenfalls über das Kartensy-
stem aus dem Hause Ceitec
gesteuert werden. Daneben
wurde auch eine neue
Schrankenanlage installiert,
um jeglichem Missbrauch er-
folgreich einen Riegel vorzu-
schieben.

Mehr Sicherheit auf dem
Campingplatz Großer
Weserbogen

Wolfgang Buck, Betreiber
vom Campingplatz Großer
Weserbogen bei Porta West-
falica, hat 2010 innerhalb
weniger Monate sein ehrgei-
ziges Ziel erreicht: Die kom-
plette Modernisierung sei-
nes Sanitärgebäudes mit
insgesamt 20 Duschen und
separaten Abteilungen für
Winterbetrieb und Wäsche-
reimaschinen. Ein sehr
großes Problem war auch
hier der hohe Wasserver-
brauch der Gäste sowie eine
unzureichende Zugangskon-
trolle zum Gelände. Tagesgä-
ste vom nahe gelegenen Ba-
desee haben einfach die
Campinganlagen mitbenutzt,
leider auf Kosten des Betrei-
bers und zum Leidwesen der
Campinggäste. Wolfgang
Buck hat sich hier für das
Card-Lesesystem aus dem
Hause Ceitec entschieden.

Im Sanitärgebäude hat Wolf-
gang Buck durch geschick-
ten Einsatz von Farben und
durch eine hochwertige und
komfortable Einrichtung eine
behagliche Atmosphäre ge-
schaffen, die jeden Gast
herzlich willkommen heißt.
In jeder Duschkabine befin-
det sich gut erreichbar und
ablesbar das Card-Lese-
gerät. Die Zugänge vom Ba-
desee zum Campingplatz
sind ebenfalls mit Cardleser
ausgestattet. Alle Gäste des
Campingplatzes profitieren
von der neuen Sicherheit,
welche das Card-System ih-
nen bietet, indem Zugänge
erfolgreich verwaltet werden
können. Allerdings sagt Wolf-
gang Buck heute, er hätte so
manches Mal den Eindruck
es würde kaum noch ge-
duscht. Das neue Duschsy-
stem hat auch seine Gäste
erfolgreich zum angenehmen
Sparen verleitet!

Information:
Campingplatz Bolter Ufer
Dienstleistungsgesellschaft
Rechlin mbH
Mürtizstraße 51
17248 Rechlin
www.camping-bolter-ufer.de

Campingplatz
Grosser Weserbogen
Wolfgang Buck Touristik
Zum Südlichen See 1
32457 Porta Westfalica
www.grosserweserbogen.de

Ceitec-Technik
für Freizeitanlagen
Carsten Eikmeier e.K.
Amselweg 7
32825 Blomberg
Tel. (05235) 992765
Fax (05235) 992777
Info@ceitec.de
www.ceitec.de

Das Card-Lesesystem aus dem
Hause Ceitec sorgt jetzt für eine
sichere Zugangskontrolle am
Campingplatz Großer Weserbo-
gen.
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➤ Sonnenschutz ➤ Spielplatz ➤ Federwippen
➤ Rutschen ➤ Schaukeln ➤ Wippen ➤ Sandkasten

➤ Klettergerüst ➤ Karussell ➤ Fallschutz
➤ Spielplatzausstattung ➤ Spielplatzgeräte

➤ Bänke ➤ Tische ➤ Trinkbrunnen

Deutschland GmbH

Brennofenstraße 26 · 97270 Kist
Tel. (0 9306) 9 82 28 36 · Fax (0 9306) 9 82 28 31

info@playcity-deutschland.de
www.playcity-deutschland.de

Die clevere Lösung für Ihr

Abwasser am Campingplatz.

Die clevere

Abwasser a

utp umwelttechnik GmbH
Weidenberger Straße 2-4
95517 Seybothenreuth

Telefon 0 92 75 / 6 05 66-0
Telefax 0 92 75 / 6 05 66-66

info@utp-umwelttechnik.de

www.utp-umwelttechnik.de
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Markus Köll und Günter Kie-
ninger vom mgm software
Team aus Österreich haben
sich unter anderem auf Soft-
ware für Campingplätze spe-
zialisiert: easycamp, die
Software für alle Camping-
platzbetreiber, bietet ein gra-
fisches Programm, mit dem
auf einen Blick freie, reser-
vierte und besetzte Stellplät-
ze zu sehen sind. Über diese
und weitere Anwendungs-
möglichkeiten sprach CAM-
PINGWIRTSCHAFT HEUTE mit
den Softwareentwicklern.

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE:
Sie bieten spezielle Soft-
ware für Campingplätze an.
Warum ist das überhaupt
notwendig?
Markus Köll: Die Anforde-
rungen sind bei einem Cam-
pingplatzbetreiber wesent-
lich größer als im Hotelge-
werbe. Manche Besucher
bleiben nur wenige Tage, die
anderen buchen den Platz

für die gesamte Saison.
Dauercamper vergeben ihren
Wohnwagen zeitweise an un-
terschiedliche Personen.

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE:
Was bedeutet das für den
Campingplatzbetreiber kon-
kret?
Günter Kieninger: Er muss
nicht nur die Dauer der Re-
servierung und die Anzahl
der Personen für die Abrech-
nung und Anmeldung berück-
sichtigen, sondern auch die
Betriebskosten, den Preis
für den Platz und das Auto
sowie Zusatzleistungen wie
Nutzung von Tennisplätzen
oder Wellnesseinrichtungen
verrechnen. Und das für die
genaue Aufenthaltsdauer je-
der einzelnen Person.

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE:
easycamp ist also ein aus-
geklügeltes Abrechungssy-
stem?
Kieninger: Nicht nur. Das bil-
det die Basis. Unser Pro-
gramm bietet bedeutend
mehr. Es können viele De-
tails, Vorlieben und Hobbys
des Kunden berücksichtigt
werden. Wenn der Gast zum
Beispiel gerne wandert, ist
es sinnvoll, ihn zu Wander-
wochen einzuladen. Schon
bei der Begrüßung kann man
die Besucher persönlich an-
sprechen. Man sieht ja auf
einen Blick, wie groß die Fa-
milie ist oder ob die Kinder
vielleicht das erste Mal nicht

dabei sind. Dadurch fühlt
sich der Gast persönlich will-
kommen. Es wird sogar fest-
gehalten, ob der Camper
häufig vor der reservierten
Zeit abreist oder nicht.

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE:
Das ist mit herkömmlichen
Programmen nicht möglich?
Köll: Nein, easycamp bietet
weiterhin ein Programm, auf
dem der Campingplatzbetrei-
ber auf einen Blick sieht, wel-
che Stellplätze frei, reserviert
oder belegt sind. Es ist auch
möglich, mit einem Schlüssel
alle Angebote eines Platzes
zu nutzen und abzurechnen –
von der Einfahrt über Shops
bis zum Skiverleih.

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE:
Dann ist das Programm vor
allem für große Plätze sinn-
voll?
Kieninger: Wir haben für je-
den Kunden das passende
Angebot. Der eine nutzt es
als bessere Registrierkasse,

der andere als Schaltstelle
für die größten Campingplät-
ze Europas.

CAMPINGWIRTSCHAFT HEUTE:
Und wenn ich Probleme mit
dem Programm habe?
Köll: Auf Campingplätzen
muss ja alles immer sehr
rasch gehen. Wir sind keine
Einzelkämpfer, sondern ein
Team mit kompetenten Fach-
kräften. Daher ist immer je-
der für die Kunden da, unab-
hängig von Urlaub, Krankheit
oder einem Jobwechsel.
Partner in sieben Außenstel-
len in Deutschland, der
Schweiz und Österreich sor-
gen außerdem vor Ort für die
beste Betreuung.

Information:
Markus Köll und
Günter Kieninger
mgm software Team GmbH
A-6133 Weerberg
Tel. (00435244) 66536
Fax (00435224) 66536-17
www.mgm.at

Kompliziertes geht auch ganz einfach
Das Interview: Campingplatz-Software von easycamp für jeden Anspruch

Markus Köll und Günter Kieninger vom mgm software Team aus
Österreich haben sich unter anderem auf Software für Campingplät-
ze spezialisiert und bieten unter dem Namen easycamp ein umfas-
sendes Programm für Verwaltung und Service im Campingbetrieb.
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easycamp bietet unter anderem
ein grafisches Programm, mit
dem auf einen Blick freie, reser-
vierte und besetzte Stellplätze
zu sehen sind.
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Neue Wege – oder: Wie wer-
de ich den Herausforderun-
gen des anspruchsvollen
Wegebaus in Zeiten des Kli-
mawandels und finanzieller
Engpässe gerecht?
Aktuell machen sich ver-
schiedenste Behörden,
Landkreise und Bauingenieu-
re Gedanken, wie sie heute
dringend zu ersetzende We-
ge kostengünstig und klima-
gerecht gestalten können.
Die bisher gefahrene Linie
der Asphaltierung ist durch
die zusätzliche Oberflächen-
versiegelung weder klima-
konform noch kostengünstig
und mit einer durchschnittli-
chen Haltbarkeit von zirka
20 Jahren zu kurzlebig.
Etwas Neues muss her.
Doch welche Kriterien sind
überhaupt zu erfüllen? Stabil
muss die Oberfläche sein
und trotzdem wasserdurch-
lässig. Die Oberflächenstabi-
lität sollte selbst den Belas-
tungen des landwirtschaftli-
chen Verkehrs gewachsen
sein. Regen und auch Stark-
regen sollte umgehend auf-
genommen, in den Unter-
grund weitergeleitet und bei
Überschuss temporär ge-
speichert werden. Eine viel
versprechende Lösung die-
ser Aufgabenstellung bieten
„Wassergebundene Wege-
decken“, die sich in ihrer Lei-
stungsfähigkeit in den ver-

gangenen zehn Jahren deut-
lich weiter entwickelt haben.

Wassergebundene
Wegedecken als
optimale Lösung

Robuste wassergebundene
Wegedecken sind ein mine-
ralisches Produkt mit einer
Kornzusammensetzung von
null bis elf Millimeter. Es
handelt sich um ein sehr gut
gestuftes Brechkorngemisch
mit einem Körnungsanteil
m ≥ 2 mm von ≈ 45%.
Damit entspricht dieses mi-
neralische Gemisch der
Korngrößenverteilung der bi-
tuminösen Fahrbahndecken
und bietet deshalb für eine
wassergebundene Decke
sehr gute Tragfähigkeitsei-
genschaften.
Durch die Verwendung unter-
schiedlicher mineralischer
Rohstoffe wird eine unge-
wöhnlich hohe Bindung im
Material erreicht, ohne dass
es zu Verklumpungen oder
Plattenbildungen kommt.
Diese Eigenschaften werden
auch dadurch unterstützt,
dass im Material keine hy-
groskopisch freien Kalkbe-
standteile vorhanden sind.
Dadurch bleibt die Deck-
schicht auch nach langer
Liegedauer reparaturfreund-
lich, etwa nach Havarien des
rollenden Verkehrs oder ver-

steckten Mängeln im Unter-
bau.
Unter der Voraussetzung ei-
nes tragfähigen, homogenen
und wasserdurchlässigen
Unterbaus ist die minerali-
sche Deckschicht in der La-
ge, hohe Belastungen unter
dem rollenden Rad wie land-
wirtschaftlichen Verkehr,
Fahrräder und anderes ohne
Entmischung des Korngefü-
ges aufzunehmen. Der
Grund dafür ist neben der
günstigen Korngrößenvertei-
lung eine optimale Ober-
flächenscherfestigkeit von s
≥ 50,0 kN/m2.
Bei gut wasserdurchlässi-
gem Unterbau bleiben die
guten Eigenschaften des
Materials auch bei ungünsti-
ger Witterung weitgehend er-
halten. Die hohe Wasser-
durchlässigkeit der Deck-
schicht von kf ≥ 1,0 x 10-4
wird aber zu einer raschen
Austrocknung und damit ein-
hergehend zur alten Trag-
fähigkeit zurückführen.

Hohe Standfestigkeit und
geringe Frostempfindlichkeit

Wege mit zusätzlichen Deck-
schichten aus robusten Mi-
neralien gewährleisten ge-
genüber der traditionellen
Bauweise aus Brechkornge-
mischen von 0/32 mm ein
deutlich höheres Dauer-
standzeitverhalten. Damit
bietet es eine sinnvolle Er-
gänzung, selbst zu dem her-
kömmlichen Forst- und Land-

wirtschaftswegebau. Einher
geht eine bessere Wirt-
schaftlichkeit des Material-
einsatzes. Der Unterhal-
tungsaufwand und die damit
verbundenen Kosten werden
minimiert. Die Frostempfind-
lichkeit kann als sehr gering
angegeben werden.
Als optimale Einbaustärke
sollten Schichtstärken von
drei bis fünf Zentimetern ge-
wählt werden.
Förderlich für eine gute Ent-
wässerung ist eine Quernei-
gung der Deckschicht von
Q von 2 bis 4 %, sowie eine
ausreichende Wasserauf-
nahmefähigkeit der Banket-
te.
Eine mechanische wie auch
mineralische Verzahnung mit
dem Unterbau sollte durch
entsprechende vorbereiten-
de Maßnahmen wie Aufrau-
en oder Aufgrubbern mit
anschließendem Vorverdich-
ten gewährleistet werden,
um optimale Ergebnisse zu
erzielen. Unter den genann-
ten Vorraussetzungen kann
mit einer hohen Standfestig-
keitsdauer der mit robusten
Mineralien befestigten Wege
gerechnet werden.

Information:
HanseGrand
Inh. Hans Pape
Haaßeler Kamp 3
27446 Selsingen
Tel. (04284) 927415
Fax (04284) 927417
www.hansegrand.eu

Intelligente Lösungen für modernen Wegebau
Umweltfreundliche Entsiegelung von Oberflächen im städtischen und ländlichen Raum

Wassergebundene Wegedecken von HanseGrand bilden nicht nur si-
chere und belastbare Verkehrswege, sondern können auch als sta-
bile Boulebahnen die Freizeit verschönern.
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Auch Syltfans und -feriengäste wandeln zwischen den Dünen von
Kampen über wasserdurchlässige und damit umweltfreundliche,
dennoch schnell abtrocknende Wege aus einem speziellen Mineral-
gemisch.
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Die Messe Essen hat die An-
gel-Sport-Messe übernom-
men. Unter dem neuen Na-
men „AngelSport Essen“ ist
die Veranstaltung Teil der Ur-
laubsmesse, die vom 25.
bis 27. Februar 2011 in der

Messe Essen stattfindet.
Damit wird die Urlaubsmes-
se mit ihren drei Bereichen
„Reise + Camping“, „Fahrrad
Essen“ und „AngelSport Es-
sen“ ab sofort aus einer

Hand verantwortet. „Mit die-
ser Übernahme unterstrei-
chen wir erneut unsere star-
ke Position im Bereich der
Freizeitmessen und können
Ausstellern wie Besuchern
einen noch besseren Servi-
ce bieten“, so Egon Galinnis,
Geschäftsführer der Messe
Essen. „Die AngelSport Es-
sen passt zudem hervorra-
gend in unser Konzept einer
attraktiven und vielseitigen
Messe rund um Urlaub und
Freizeitspaß.“
Die Messe für Angelsport-In-
teressierte feierte in diesem
Jahr ihre gelungene Premie-
re. 44 Aussteller boten den
Besuchern ein attraktives
Einkaufs- und Informations-

erlebnis rund um Angelaus-
rüstung und Angeltourismus
sowie Zubehör und Dienstlei-
stungen. Von der Rute bis
zum Schlauchboot, von der
richtigen Bekleidung bis zu
den schönsten Angelplätzen
informierten sich Einsteiger,
Hobby- und Clubangler über
den beliebten Sport und
konnten sich auch selbst im
Angeln versuchen. Experten
gaben auf der Showbühne
Ausrüstungstipps und stell-
ten die richtigen Techniken
für verschiedenste Angelar-
ten vor. Die Messe fand par-
allel zur „Reise + Camping“
und „Fahrrad Essen“ statt.
Insgesamt begeisterte das
Urlaubs-Messetrio rund
100.000 Besucher.
Die nächste „AngelSport Es-
sen“ wird vom 25. bis 27.
Februar in der Messe Essen
veranstaltet, wieder parallel
zur „Reise + Camping“ (23.
bis 27. Februar) und zur

„Fahrrad Essen“ (25. bis 27.
Februar).

Information:
Messe Essen GmbH
Norbertstrasse
45131 Essen
Info-Tel. (0 18 05) 22 15 14
(0,14 Euro Minute)
Fax (02 01) 7 24 42 48
info@messe-essen.de
www.reisen-camping.de

Messe Essen übernimmt Angel-Sport-Messe
Attraktives Veranstaltungs-Paket informiert über Urlaub, Reisen, Freizeit und Sport

Die Messe Reise + Camping
Essen ist auch auf dem Cara-
van Salon in Düsseldorf vertre-
ten: Halle 7, Stand B24

Information
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Recycling-Kunststoff: günstige Lösung auf lange Sicht

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Stefanie Hanbuch
WKR · Entenpfuhl 10
67547 Worms
Tel.: 0 62 41/4 34 51
Fax: 0 62 41/4 95 79
info@wkr-gmbh.de
www.wkr-gmbh.de

WKR GmbH

„Küssende Guramis“ sind tatsächlich eine Fischart (Helostoma tem-
minkii) – diese eher menschlichen Exemplare hier werben für die
AngelSport Essen vom 25. bis 27. Februar 2011 parallel zur Reise +
Camping.

Die Fangsaison 2011 beginnt in
Essen – auf der AngelSport-Messe
finden Anfänger die passende
Ausrüstung für jedes Gewässer
und erfahrene Sportfischer span-
nende Neuheiten.
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Die neue Webpräsenz www.
varmeco.de vom Speziali-
sten für Frischwasser-, Solar-
und Heizungssystemtechnik
aus Kaufbeuren stellt sich
mit einem neuen Design,
insbesondere aber mit den
neuen Features „Aktuelles“,
„Produkte“ und einer Erwei-
terung der Suchkriterien

nach Produktanwendungen
im Wohnungsbau und Ob-

jektbereich noch stärker auf
die Bedürfnisse und Wün-
sche der Kunden ein.
Dazu gehört auch, dass dem
Nutzer nunmehr durch inter-
aktive Animationen die Funk-

tionsweise der Frischwasser-
Systeme „VARIO fresh-nova“,
„SYSTEM 0-14“ und „SYSTEM
018“ noch deutlicher darge-
stellt werden können.

Information:
varmeco GmbH & Co. KG
Apfeltranger Straße 16
87600 Kaufbeuren
Tel. 08341-90 22-0
Fax 08341-90 22-33
info@varmeco.de
www.varmeco.de

Interaktive Website
Varmeco mit noch kundenfreundlicherem Design im Internet

Mit der Natur auf �Du und Du�

Campingplatz mit 109.698m² Areal, 185 Parzellen mit zurzeit ca. 100
Dauercampern in idyllischer Lage an der Aller in Gifhorn mit einer sehr guten

Verkehrsanbindung. Der gesamte Komplex mit Sanierungs- und
Modernisierungsstau besteht aus einem Wohnhaus mit Nebengebäuden, einem

Hotel und einem Landgasthaus.
Kaufpreis: � 940.000,-- VB

Weil persönliche Beratung MehrWert ist

Jan Steinhauer Rufen Sie
05371/868-168 uns an !

Mit dem jetzt an der Meck-
lenburgischen Seenplatte
eingeführten „freecamper“
kann der eigene Wohnwagen

zum Hausboot werden. Ein
motorisiertes Floß wird da-
bei zum fahrbaren Wohnwa-
gen-Stellplatz und eröffnet
den Campern ganz neue,
wasserseitige Perspektiven.
Einzige Voraussetzungen:
Der Wohnwagen darf maxi-
mal 1.800 Kilogramm wie-
gen und er sollte höchstens
2,50 Meter breit und 7,75
Meter lang sein sowie über
eine eigene Trinkwasserver-
sorgung und Abwasserent-
sorgung verfügen.
Ab der Saison 2011 können
Gäste den freecamper auch
ohne Führerschein mieten.
Die Idee dazu hatte das
mecklenburgische Unterneh-
men Bootcamping GmbH
aus Vipperow. Andrea Nagel,
Geschäftsführerin des Tou-
rismusverbands Mecklenbur-
gische Seenplatte, freut sich
über innovative Ideen in der
Urlaubsregion: „Von der Miet-
basis im brandenburgischen
Mildenberg ist es nur ein Kat-
zensprung in die Mecklenbur-
gische Seenplatte. Das Land
der 1.000 Seen ist ein be-
liebtes Ziel für Camper.“

Information:
Bootcamping GmbH
Dorfstraße 1
17209 Vipperow
service@freecamper.de
www.freecamper.de
www.mecklenburgische-
seenplatte.de

Ab auf’s Wasser
Innovation aus Mecklenburg-Vorpommern

Campingwagen ahoi! Ein motori-
siertes Floß wird zum Wohnwa-
gen-Stellplatz und eröffnet den
Campern ganz neue, wassersei-
tige Perspektiven.
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Die Walther-Werke bieten ab
sofort drei neue Design-Lini-
en für ihre „Stromtankstel-
len“ an. Diese von Walther
entwickelten Ladestromsäu-
len für Elektrofahrzeuge sind
nicht nur hinsichtlich ihrer
technischen Funktionalität
sehr variabel aufgebaut, um
den verschiedensten Anfor-
derungen der Betreiber und
der jeweils aktuellen Stan-
dards zu entsprechen. Sie
ermöglichen – je nach Ein-

satzort und Stadtmöblie-
rung – auch eine Vielzahl in-
dividueller Designs, mit de-
nen der Hersteller alle
ästhetischen Ansprüche der
Kunden erfüllen kann. Die
Gestaltungsoptionen umfas-

sen zum Beispiel die Farb-
gebung, Beschriftung und
andere Corporate-Design-
Elemente, die Beleuchtung
sowie die Integration von
Touchscreens verschiedener
Größen.

Update mittels SD-Karte

Die Säulen lassen sich nach
Bedarf mit Funktions- und
Geräteträgern bestücken,
mit verschiedenen Steckdo-

sensystemen ebenso wie
mit diversen Kommunikati-
onssystemen, Identifikati-
onssystemen (RFID, SMS,
PIN), Bezahlsystemen (EC-
Karte, RFID-Prepaid-Karte,
Bargeld) und Steuerungssy-

stemen. Updates der Steue-
rung sind bei den neuen
Energiesäulen mittels SD-
Karten möglich. Zur Benut-
zerfreundlichkeit trägt weiter-
hin bei, dass die Betreiber
vor Ort einen Laptop an-
schließen und über jeden be-
liebigen Webbrowser die Ver-
brauchsdaten und Betriebs-
zustände aufrufen sowie ver-
schiedene Betriebsoptionen,
etwa die Wartungs-Notruf-
nummern, ändern können.
Die Energiesäulen eignen
sich für das Betanken eines
oder mehrerer Elektrofahr-
zeuge bis 63 Ampere. Sie
verfügen über Fehlerstrom-
(FI) und Leitungsschutz-
schalter (LS) sowie Status-
anzeigen, Überwachungs-
und Steuerungsfunktionen.
Die abgegebene Energie
wird in den Säulen über ge-
eichte Zähler erfasst und
lässt sich am PC oder über
ein Service-Portal anzeigen
und auswerten. Der Daten-
austausch zwischen den
Walther-Säulen und den Da-
tenverarbeitungssystemen
der Betreiber lässt sich va-
riabel gestalten: Möglich ist
die Einrichtung von Zugriffen
via USB- oder IP-Schnittstel-
len an der Säule sowie Wire-
less, über GSM oder mittels
Mobiltelefon aus der Di-
stanz.
Für sichere Ladevorgänge so-
wie für die zentrale Ver-
brauchsdatenerfassung,
Steuerung und Abrechnung
bietet Walther eine genau auf
den Bedarf öffentlicher oder
privater Betreiber zugeschnit-
tene Software-Lösung an.

Information:
Walther-Werke
Ferdinand Walther GmbH
Ramsener Str. 6
67304 Eisenberg
Tel. (0 63 51) 4 75- 0
Fax (0 63 51) 47 52 27
mail@walther-werke.de

Ladestromsäulen für jeden Bedarf
Stromtankstellen für Elektrofahrzeuge in variablen Design-Linien

Die Walther-Werke bieten ihre Ladestromsäulen für Elektrofahrzeu-
ge in variablen Design-Linien für die verschiedensten Anforderungen
der Betreiber an.
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Campingplatz zu verkaufen
Ca. 380 Standplätze, 7 ha, Schleswig-Holstein in Naturschutzgebiet
direkt am See etwa 7 km von Autobahnabfahrt entfernt gelegen.
Übergabe aus Altersgründen. Vorhanden: 2 Sanitärgebäude über-

wiegend modernisiert, Gaststätte, Rezeption, Kiosk, Animationsraum,
B-Plan vorhanden, gute Voraussetzungen zum Bau eines angeschlos-
senen Wohnmobilstellplatzes. Kaufpreisvorstellung: 430 T€, die

nicht in Eigentum befindliche Hauptfläche kann günstig in
Erbbaupacht genommen oder gekauft werden.

Vermittlung über:
Unternehmensberatung Dr. Gunter Riechey

Heidmühlenweg 59 b · 25336 Elmshorn
Tel. (0 4121) 2 52 52 · Fax (0 4121) 2 58 67

info@dr-riechey.de

Dieser Ausgabe liegen
Beilagen der Firmen

Soleado, Adendorf und
ACSI, Zetten, Nieder-

lande bei.
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